
 

 

Presseinformation 

 

 

Inelta entwickelt Weg-Sensor mit einzigartigem Längen-Tast-

Verhältnis 

 

Ottobrunn – inelta Sensorsysteme hat im Auftrag eines Kunden einen LVDT-

Wegmesssensor (Linear Variable Differential Transformer) entwickelt, der mit 

einem Längen-Tast-Verhältnis von 1:1,5 eine weltweit einzigartig kompakte 

Konstruktion aufweist. Bei handelsüblichen LVDT-Sensoren beträgt das 

Verhältnis von Messweg zur Baulänge in der Regel 1:4 oder mehr. Die 

Sensoren sollen künftig zur Langzeitüberwachung der Statik von Brücken 

eingesetzt werden und müssen kleinste Verschiebungen zuverlässig 

detektieren.  

 

Bild: Der neue LVDT, den inelta im Kundenauftrag zur Statik-Überwachung entwickelt, 
bietet ein einzigartiges Längen-Tast-Verhältnis von 1:1,5.  

 

Um die außergewöhnliche Längenreduzierung der Sensorspulen bei 

Gewährleistung höchster Messgenauigkeit zu realisieren, hat inelta eine neue 

Wickeltechnik konzipiert und eine spezielle Wickelvorschrift programmieren 

lassen.  Ein robustes verschweißtes Gehäuse und ein Faltenbalg zum Schutz 

des Messtasters tragen den rauen Anforderungen im Outdoor-Einsatz 

Rechnung. Die neuen Produkte haben die Tests bestanden und erfüllen alle 
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geforderten Spezifikationen. Erste Muster wurden bereits an den Auftraggeber 

geliefert.  

Wo es auf die exakte Messung kleiner Wege und Positionsänderungen 

ankommt, sind LVDT-Sensoren anderen Sensortypen in vieler Hinsicht 

überlegen. Ihr induktives Messprinzip erreicht theoretisch eine unbegrenzte 

Auflösung, die nur von der Qualität der Signalverstärkung abhängt. Aufgrund 

der kontaktlosen Messung arbeiten LVDTs absolut verschleiß- und wartungfrei.    

 

 

 

Auf der SENSOR + TEST 2017 vom 30.5.-1.6. in Nürnberg präsentiert inelta 

seine Produkte und Dienstleistungen in Halle 5, Stand 326  

 

 

 

 

 

 

 

 

Bilder: Statik-LVDT_mit neuem_laengen-tast-
verhaeltnis 

Zeichen: 1.372 

Dateiname: 201705004_pm_lvdts_in_neuartiger_ausfuehr
ung 

Datum: 11.05.2017 

Unternehmenshintergrund 

Die inelta-Gruppe besteht aus der in Ottobrunn bei München ansässigen inelta Sensorsysteme 
GmbH & Co. KG, der PIL Sensoren GmbH aus Erlensee bei Frankfurt/Main sowie der VYPRO s.r.o, 

einem Produktionsstandort im slowakischen Trenčín. Der Unternehmensverband beschäftigt an den 
drei Standorten ca. 70 Mitarbeiter. inelta Sensorsysteme verfügt über mehr als 20 Jahre Erfahrung 
in Entwicklung, Fertigung und Vertrieb von Sensoren. Das Produktprogramm umfasst Sensoren für 

die Weg- und Längenmesstechnik, Kraftsensoren, Sensorsignalverstärker sowie Aktor-Sensor-
Systeme. PIL Sensoren entwickelt, produziert und vertreibt seit 37 Jahren Ultraschallsensoren. Bei 
beiden Unternehmen sind branchen- und kundenspezifische Sensorlösungen ein besonderer 

Schwerpunkt, der dank interdisziplinärem Know-how immer weiter ausgebaut wird. 
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